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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TV Haßfurt II : SV Untereuerheim 
Donnerstag, 24.11.2022, 19:45 Uhr

TV Haßfurt II siegt deutlich gegen SV Untereuerheim

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Heimteam des TV Haßfurt II, als Claus Wolf das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Untereuerheim
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Nord) musste der Heimverein in seinem 5. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Wolf / Tramm bekamen es im ersten
Spiel mit Eisenbarth / Walthes zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Wolf /
Tramm am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wenig
Chancen ließen Grutke / Pakendorf beim 11:9, 12:10, 12:10 ihren Gegnern Metz / Schwarz. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Beim 3:1-Erfolg von Pfeuffer / Tang gegen Feineis / Schoeppe ging nur Satz 1 verloren.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Michael Metz zeigte Jürgen Grutke seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Claus Wolf gegen Rene Eisenbarth. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Michael Tramm hatte seinen Gegner Georg Walthes beim
ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu
rütteln. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Thomas Pfeuffer gegen Friedel Schwarz bereits wie
eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Thomas Pfeuffer zurück ins Spiel und gewann es noch
im Entscheidungssatz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Der Start in die Partie hätte für Heiko
Pakendorf besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Jan Schoeppe noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Chien
Thuan Tang konnte im Spiel gegen Dirk Feineis einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Haßfurt II und
des SV Untereuerheim. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jürgen Grutke bei seiner 1:3-
Niederlage von Rene Eisenbarth dann doch niedergerungen worden. Keine Chancen ließ dagegen
Claus Wolf wenig später beim 3:0 seinem Gegner Michael Metz. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat der TV Haßfurt II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.12.2022 gegen die DJK
Happertshausen an. Für den SV Untereuerheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
DJK Dürrfeld am 02.12.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:8 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TV Haßfurt II

Doppel: Wolf / Tramm 1:0, Grutke / Pakendorf 1:0, Pfeuffer / Tang 1:0 
Einzel: J. Grutke 1:1, C. Wolf 1:1, M. Tramm 1:0, T. Pfeuffer 1:0, H. Pakendorf 1:0, C. Tang 1:0 

 SV Untereuerheim
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Doppel: Metz / Schwarz 0:1, Eisenbarth / Walthes 0:1, Feineis / Schoeppe 0:1 
Einzel: R. Eisenbarth 2:0, M. Metz 0:2, F. Schwarz 0:1, G. Walthes 0:1, D. Feineis 0:1, J. Schoeppe
0:1


